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L 54 Radweg von Suschow nach Müschen 

Darstellung der Baumaßnahme 

 

Die geplante Maßnahme umfasst die Herstellung eines Radweges entlang der L 54 im Zweirichtungsverkehr zwischen den Ortslagen Suschow im 

Stadtgebiet Vetschau und Müschen im Amt Burg. Die Planung hat hoheitlich die Stadt Vetschau kommissarisch für den Anteil des Amtes Burg mit 

übernommen. Die Gesamtlänge der Ausbaustrecke beträgt 3.265 m. Davon entfallen 365 m für den Ausbau des Gehweges unter Mitbenutzung 

durch Radfahrer in der Ortslage Suschow. 2.250m beträgt die Länge des Radweges ab der Gasse in Suschow bis zur Gemarkungsgrenze bei 

Pauligs Mühle. Weitere 648 m verlaufen auf dem Territorium des Amtes Burg.  

 

Das Projekt wird in 6 Teilobjekte gegliedert. Das Teilobjekt 1 – Gehwegausbau in Suschow ist gemäß Straßenausbausatzung der Stadt Vetschau 

anteilig auf die anliegenden Eigentümer umzulegen. Die restliche Wegstrecke befindet sich im Außenbereich und ist somit nicht umlagepflichtig.  

Bis auf das Teilobjekt 1 Gehweg in Suschow ist für den Ausbau des Radweges Grunderwerb notwendig. Die notwendige Vorbereitung durch 

Grunderwerbspläne wurde getroffen. Den Eigentümer wurden Bauerlaubnisverträge angeboten. Die Gegenzeichnung ist im Gange. Am 06.02.2014 

wurden die Eigentümer über die Ausbauabsichten informiert. In der anschließenden Diskussion wurde ein unter Berücksichtigung von Hinweisen 

ein Konsens bzw. Zustimmung erzielt. Die Entwurfsplanung wird nunmehr den kreislichen Behörden der Landkreise OSL und SPN zur 

Genehmigung vorgelegt. 

 

In den folgenden Lageplänen und Fotomontagen sind die Grundzüge der Trassierung erkennbar. Nach dem Ausbau des Gehweges in Suschow 

verlässt die Trasse die L 54, um über ein öffentliches und ein privates Grundstück die verkehrlich sehr angespannte Situation in den engen Kurven 

in Suschow Richtung Burg zu umgehen. Nach dieser kurzen Abschwenkung von der L 54 wird der Radweg nach einer Überquerung der L 54 über 

eine verkehrsberuhigende Insel auf der linken Seite der L 54 bis Müschen geführt. Die Einmündung der Verbindungsstraße nach Nauendorf wird 

ebenfalls linkseitig überquert. Diese Überquerung ist mit dem Landesbetrieb Straßenwesen und der Verkehrsbehörde abgestimmt. Die weitere 

Trassierung linksseitig der L 54 berührt die vor einigen Jahren errichtete Kleintiertunnelanlage. Die Trassierung erfolgt hinter den Schutzzäunen, so 

wie in der Fotomontage dargestellt. Für Kleintiere werden zu deren Schutz Unterquerungsmöglichkeiten in den Radweg eingelassen. Ein Durchlass 

über die Fleißdorfer Kahnfahrt wird zur Radwegquerung umgebaut. Entlang der Fleißdorfer Kahnfahrt wird der Radweg auf einem bestehendem 

Damm errichtet, dieser Teil des Radweges wird zur Unterhaltung vom Gewässerunterhaltungsverband mit genutzt.  
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Bei km 2.25 wird das Greifenhainer Fließ mit einer Radwegbrücke abseits der Straßenbrücke überquert. Die Radwegbrücke hat eine lichte Weite 

von 14,27m. Die Brücke wird als vorgefertigte Aluminiumbrücke auf Betonwiderlager hergestellt. Die Brücke befindet sich auf der 

Gemarkungsgrenze zwischen Vetschau und Burg. Die Baukosten werden gemäß Vereinbarung mit dem Amt Burg hälftig aufgeteilt. Die Frage, wer 

die Brücke unterhält ist noch zu klären. 

 

Nach der Brücke wird er Radweg auf Wiesen- und Ackerflächen weiterhin linksseitig bis Müschen geführt. Dabei ist ein kleiner Graben mit einem 

Durchlass zu überqueren. Unmittelbar vor dem Ortseingang Müschen wird gemäß Ortsdurchfahrtenrichtlinie des Landes Brandenburg eine 

Ortseingangsinsel gebaut. Die Insel führt die Radfahrer in Richtung Burg über die L 54, um dann im Straßenraum durch die Ortslage Müschen auf 

der Fahrbahn zu führen. 

 

Der Bereich im Amt Burg ist geplant, einseitig in nördlicher Richtung mit einer Reihe neu zu pflanzender Laub- oder Obstbäume zu bestücken. Die 

Baumreihe soll einen Teil des Ausgleichs- und Ersatz bieten und gleichzeitig den Radweg attraktiver werden lassen. 

 

Die Kostenberechnung lag zum Redaktionsschluss der Unterlage noch nicht vor. 
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